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Landeshauptstadt Stuttgart 
Oberbürgermeister 
GZ: OB/82 

GRDrs 1047/2020 
      
 

Stuttgart, 24.11.2020 

Förderung Raupe Immersatt 2021 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

11.12.2020 
      

Dieser Beschluss wird in das Gemeinderatsauftragssystem aufgenommen. 

Beschlussantrag 

 
1. Der Verein Raupe Immersatt e.V. erhält im Jahr 2021 für den Betrieb und zur Weiter-
entwicklung eines Foodsharingkonzepts eine institutionelle Förderung (Personal-kosten-
förderung) in Höhe von bis zu 90.000 EUR. 
 
2. Die Deckung erfolgt aus den dafür veranschlagten Mitteln im Teilergebnishaushalt 810 
– Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107020 – Wirtschaftsförderung, Kontengruppe 43100 
– Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke. 
 
 

Kurzfassung der Begründung

In den Haushaltsplanberatungen 2020/2021 wurde für Raupe Immersatt e.V. ein dauer-
hafter Zuschuss beschlossen. Mit Beschlussfassung zur GRDrs 583/2020 wurde der 
Sachbeschluss für die Förderung des Betriebs und zur Weiterentwicklung des 
Foodsharingkonzepts Raupe Immersatt im Jahr 2020 beschlossen. Mit der vorliegen-
den Gemeinderatsdrucksache soll der Sachbeschluss zur Förderung im Jahr 2021 her-
beigeführt werden. 
 
Der Verein Raupe Immersatt setzt sich für einen wertschätzenden Umgang mit Lebens-
mitteln ein. In erster Linie dient dazu das Café am Hölderlinplatz im Stuttgarter Westen. 
Hier bietet der Verein eine bedingungslos zugängliche „Fairteiler-Wand“ für den kosten-
freien Verzehr von geretteten Lebensmitteln. Die Lebensmittel stammen dabei aus Ko-
operationen mit Lebensmittelbetrieben der Initiative foodsharing, zu der auch der Verein 
Raupe Immersatt gehört. Ehrenamtliche „Lebensmittelretter*innen“ und auch Privatper-
sonen können gerettete Lebensmittel im Café kostenfrei abgeben.  
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Gleichzeitig organisiert der Verein Bildungsveranstaltungen und Workshops rund um 
den wertschätzenden Umgang mit Lebensmitteln. Darüber hinaus hat sich es der Ver-
ein auch als Zweck gemacht, kleine künstlerische und kulturelle Projekte zu fördern. 
Hierzu wird die Bühne im Café bespielt. 
 
Der Verein Raupe Immersatt hat während der Corona-Pandemie den Cafebetrieb „to 
go“ aufgebaut. Dadurch können Foodsharing-Lebensmittel weiter angenommen und auf 
Nachfrage verteilt werden. 
 
Der Gemeinderat hat im Sinne des HH-Antrags Nr. 1170/2019 eine institutionelle För-
derung (Personalkostenförderung) für Raupe Immersatt e.V. beschlossen. Die Zuwen-
dung ist für den Betrieb und zur Weiterentwicklung eines Foodsharingkonzepts be-
stimmt. Insgesamt können förderfähige Ausgaben in Höhe von 90.000 € für das Jahr 
2021 berücksichtigt werden. Der Verein beabsichtigt die beantragten Mittel zur Finan-
zierung von mehreren Teilzeitkräften zu verwenden.  
 
Die Förderung von Personalkosten, die dem wirtschaftlichen Betrieb zugerechnet wer-
den müssen, ist ausgeschlossen. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

 

 Budget 2021 

Institutionelle Förderung „Raupe Im-
mersatt e.V.“ -  Umsetzung Personal-
kostenförderung im Sinne des HH-
Antrags Nr. 1170/2019 

90.000,00 € 

 
*Die Auszahlung der Zuwendung erfolgt in vier gleich großen Teilbeträgen. Die Auszah-
lung der Teilbeträge 2-4 erfolgt erst gegen geeigneten Nachweis des Projektfortschritts 
und wenn der angeforderte Teilbetrag innerhalb eines Zeitraums von 3 Monaten für zu-
wendungsfähige Ausgaben benötigt wird. 
 
Die Mittel sind im Teilergebnishaushalt 810 – Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107020 – 
Wirtschaftsförderung, Kontengruppe 43100 – Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke, veranschlagt. 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Fritz Kuhn 

Anlagen 
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Anlage 1 zu GRDrs 1047/2020 
 
<Anlagen> 
 
 


